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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SG Köppelsdorf : TSV Unterlauter II 
Samstag, 15.04.2023, 15:00 Uhr

SG Köppelsdorf und TSV Unterlauter II schenkten sich nichts

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Klauser / Bauer nach ca. 4
Stunden den Matchball für die SG Köppelsdorf im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co
/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen
beim TSV Unterlauter II. Das Gastteam konnte im 18. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die
SG Köppelsdorf nun ein Punkteverhältnis von 20:16 in der Tabelle auf, während der der TSV
Unterlauter II 19:17 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Klauser / Bauer wehrten eine 1:0 Satzführung von Meyer /
Brasch ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen Zähler für das Team verpassten
Hammerschmidt / Ludwig bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jacobi / Ziegler. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Birnstiel / Laukat das
Spiel gegen Goller / Meyer noch aus der Hand und verloren mit 14:12, 10:12, 8:11, 6:11. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ives Klauser hatte gegen Philip Meyer, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Probleme. Genügend spielerische
Mittel hatte Frank Hammerschmidt letztlich parat, um sich gegen Jonas Jacobi durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Unglücklich war Robby Birnstiel nachfolgend in der
Begegnung gegen Lukas Ziegler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Jürgen Goller zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Bauer im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gerhard Meyer zunächst
nicht gut aus, so gewann Sebastian Laukat im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Sebastian Ludwig letztlich im
Repertoire, um Tim Brasch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Zähler für die Gäste musste Ives Klauser nachfolgend bei
der 1:3-Niederlage gegen Jonas Jacobi hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg hat Jacobi nun 16 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 16 Einzel verlor. Frank Hammerschmidt verlor sein
Match gegen Philip Meyer unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus
überraschend in drei Sätzen. Seit Beginn der Saison war dies der 3. Sieg von Meyer, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Robby
Birnstiel beim 11:6, 11:9, 10:12, 11:9 gegen Jürgen Goller doch überlegen. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marco Bauer gegen Lukas Ziegler nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Sebastian Laukat derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Tim Brasch abgab und eine Niederlage
kassierte. Mit diesem Sieg hat Brasch nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 8 Einzel verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian
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Ludwig bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Gerhard Meyer. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. 11:8, 11:6, 8:11, 7:11, 11:8 hieß es dagegen am Ende des
nächsten Spiels, als Klauser / Bauer und Jacobi / Ziegler die Schläger kreuzten. Somit trennte man
sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Köppelsdorf die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Unterlauter II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Köppelsdorf

Doppel: Klauser / Bauer 2:0, Hammerschmidt / Ludwig 0:1, Birnstiel / Laukat 0:1 
Einzel: I. Klauser 1:1, F. Hammerschmidt 1:1, R. Birnstiel 1:1, M. Bauer 2:0, S. Laukat 1:1, S. Ludwig
0:2 

 TSV Unterlauter II
Doppel: Jacobi / Ziegler 1:1, Meyer / Brasch 0:1, Goller / Meyer 1:0 
Einzel: J. Jacobi 1:1, P. Meyer 1:1, J. Goller 0:2, L. Ziegler 1:1, T. Brasch 2:0, G. Meyer 1:1


